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der Anfrage der Abgeordneten Melter und Dro Stixan 
den Herrn Bundesminister für soziale Ve~waltung betreffend 
Karenzurlaubsgeld 

(Nro 238/J) 

Zu den einleitenden Ausführungen der Anfrage nehme.ich 
Stellung wie folgt: 

Die zitierte') von mir gegebene Begründung dafür 9 daß etwa 
20 % der Arbeitnehmerinnen von ihrem Recht, Karenzurlaubs­
geld in Anspruch zunehmen, keinen Gebrauch machen bzwo 
nicht die volle Länge des Karenzurlaubes ausnützen, war 
nicht aus der Luft gegriffenoSie gründet sich vielmehr auf 
.die Beobachtung\) daß vor der Novellierung der Bestimmungen 
über das Karenzurlaubsgeld~ als dieses einen wesentlich 
niedrigeren Betrag ausmachte 9 der Prozentsatz derer -die das 
KUG nicht in Anspruch genommen habeng mit 30 % noch wesentlich 
größer gewesen ist als heuteo Daß mit der Anhebungdes KUG 
die Inanspruchnahme doch merklich zugenommen hat, kann wohl 
nur d.amit erklärt werden, daß sieb den Verzicht· auf den Voll- . 
verdienstangesicbtsdes erhöhten Betrages des KUG nun eben 
eine größere Zahl von anspruchsberechtigten Frauen leisten 
kann .. Daraus ergibt sich, daß das Ausmaß~ in dem der Anspruch 
auf KUß ausgeschöpftwird g in einem unmittelbaren Verhältnis 
zu der Höhe'des KUG stehto 

Unabhängig davon nef\.meich zu Ihrer Frage 

1 .. Wie viele Mütter haben im Jabr 1975 (getrennt' nach' Arbeitern 
und Angestellten) Anspruch auf Karenzurlaubsgeldgehabt.· ? 

wie folgt Stellung: 
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.. Im Jahr 1975 haben 480465 Mütter ihren Anspruch auf Karenz­
urlaubsgeld geltend gema,cht. Nach einer Stichtagszählung 
des Hauptverbandes der Österreichischen Sozial versicherungs­
träger per 31 .. 120 1975 waren von den Ka~~enzurlaubsgeldbe­
zieherinnen 5103 % Arbeiter und 4807 % .Angestellte .. 

Die Frage 

2. Wie viele I'lütter haben im Jahr 1975 (getrenr.t nach Arbeiter:) . 
. und Angestellten) keinen bzw" nur einen verkürzten Karenz-
. urlaub in Anspruch genommen ? 

beantworte ich wie folgt: 

1975 wurden 48 .. 465 Anträge auf KUGbewilligt,· während im 
'Durchschnitt 330850 Frauen KUG bezogen .. Setzt man die beiden 
Zahlen zueinander in Beziehung, so ergibt sich, daß ,hätten 
alle Bezieherinnen ihren vollen Anspruch von 10I-Ionaten aus­
geschöpft, i~;purchschnitt des Jahres etwas über 40.000 KUG-

. Bezieherinne~~~~lstriert werden müssen" Die Differenz stellt 
somit den nicht ausgeschöpften Prozentsatz von 19 .. 3 % dar .. 

Die Frage 

3e Auf welche Beitragsgruppen entfallen (getrennt nach Arbeitern 
und Angestellten) die Frauen, die im Jahre 1975 von ihrem 
Recht keinen bzw. nicht den vollen Gebrauch gemacht haben? 

beantworte ich wie folgt: 

Aufzeichnungen über Karenzurlaubsgeldbezieherinnen im Zusammen­
hang mit einer Aufgliederung in Beitragsgruppen werden nicht 
geführt und sind demnach nicht verfügbar • 
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